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„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen,...“ - Psalm 91, 11

Liebe Leserinnen und Leser!

Der Psalm 91 begegnet uns am Beginn der Passionszeit im Gottesdienst (am 
1.3., dem Sonntag Invokavit). Einer der bekanntesten Verse daraus ist der 
Vers 11. 

Die aufgeklärte Menschheit rechnet wieder verstärkt mit der Nähe und 
dem Beistand von Engeln. So jedenfalls können wir es in unserer evange-
lischen Kirche beobachten. Bücher, Bilder, Symbolfiguren gehen über den 
Ladentisch; sie sollen Menschen in ihren Nöten und Freuden begleiten – 
Menschen, die sich sonst eigentlich ganz klar auf soziale, medizinische und 
pastorale Hilfe verlassen.

Überhaupt strahlen auch die Bilder des ganzen Psalms so selbstverständ-
lich Kraft aus, dass der Verstand sie kaum hinterfragt: Da ist Gott, der wie 
ein Adler seine Fittiche über dich breitet und dir Unterschlupf unter seine 
Flügel bietet. Da erscheint Gott wie eine sichere Trutzburg, in der dir nichts 
mehr passieren kann. Seine Wahrheit schützt dich wie der am linken Arm 
getragene Rüstungsschild, der vorab und wesentlich alle Angriffe ablenkt.   

Es grenzt an ein Wunder: Eltern, die ihre Kinder zur Taufe bringen, finden 
im Psalm ihren Tauftext. Junge Menschen hören bei ihrer Einsegnung ihren 
Konfirmationsspruch, den sie hier gefunden haben. Todkranke und Sterben-
de klammern sich an diese Texte, die sie einst auswendig gelernt haben. Sie 
alle sind aufgeklärte Menschen. Hängen sie einem Wunschbild nach? Oder 
treibt sie eine unerklärliche Hoffnung, deren Wahrheit unbezweifelbar ist?

Es ist ein Wunder: In einer aufgeklärten Welt meldet sich die unfassbare 
Hoffnung auf einen unbegreiflichen Gott neu zu Wort. Sie nährt sich zum 
Einen aus den vielleicht sehr blassen Erinnerungen an biblische Erzählun-
gen, Lieder und Texte; sie schöpft unbewusst aus einer jahrhundertealten 
christlichen Tradition, die dem Glauben Halt vermittelt durch ein Jesusbild, 
das Nähe und Liebe Gottes zum Menschen begreiflich macht. Zum ande-
ren dürfen wir dankbar annehmen, dass der ereignisreiche Geist Gottes sich 
immer wieder seinen Weg sucht, an die Erfahrungen der Menschen in Freud 
und Leid heranzukommen, um hoffendes Leben zu wecken. Das Gebet ist 
der Erweis solch neuen Lebens.

Es grüßt Sie herzlich
			   Ihre Pfarrerin Edelgard Richter
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März 2020
„Jesus Christus spricht: Wachet! “ Markus 13,37

Fr. 06.03. 19.00 Uhr Gemeindesaal Weltgebetstag mit Flötenkreis

So. 08.03. 09.00 Uhr St. Nikolai Abendmahlsgottesdienst

So. 15.03. 09.00 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

So. 22.03. 10.00 Uhr Doberschütz Gottesdienst

So. 29.03. 09.00 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

April 2020
„Es wird gesät verweslich und wird auferstehen unverweslich.“ 1. Korinther 15,42 

Sa. 04.04. 17.00 Uhr St. Nikolai ANgeDACHT mit Pop-Chor

Do. 09.04. 19.00 Uhr Doberschütz Gründonnerstag: Abendmahlsgottesdienst

Fr. 10.04. 15.00 Uhr St. Marien Karfreitag: Gottesdienst mit Flötenkreis

So. 12.04. 09.00 Uhr St. Nikolai Abendmahlsgottesdienst mit Kantorei

So. 19.04. 09.00 Uhr St. Marien Gottesdienst

Di. 21.04. 10.30 Uhr St. Marien Ostergottesdienst Schule cultus+

So. 26.04. 09.00 Uhr St. Nikolai Gottesdienst 

Mai 2020
„Dient einander als gute Verwalter der vielfältigen Gnade Gottes, jeder mit der Gabe, die 
er empfangen hat!“ 1. Petrus 4,10

So. 10.05. 15.00 Uhr St. Nikolai
musikalische Andacht mit anschließendem Kaffee-
trinken

Sa. 16.05. 17.00 Uhr St. Nikolai ANgeDACHT mit Singschule

Do. 21.05. 10.30 Uhr Behlitz Abendmahlsgottesdienst mit Bläsern

So. 24.05. 09.00 Uhr St. Marien Gottesdienst

So. 31.05. 09.00 Uhr St. Nikolai Abendmahlsgottesdienst

Kinder-Gottesdienste (siehe auch die Info auf Seite 11 oben)

G
ottesdienste
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Neues aus dem Gemeindekirchenrat
In unserer konstituierenden Sitzung im November 2019 wurde der Vorsitz 
des GKR gewählt. Bereits im Vorfeld gab es viele Überlegungen, wie die 
Aufgaben gleichmäßiger verteilt und alle Ressourcen genutzt werden kön-
nen, ohne den Einzelnen zu überlasten. Es stellte sich schnell heraus, dass 
der Vorsitz nicht mehr allein von einer Person wie zuvor, gestemmt werden 
kann. Die Idee, ein Triumvirat. Nur haben sich bei uns nicht drei Männer, 
sondern drei Frauen für diese Aufgabe bereit erklärt: Inez Laaser,  Angela 
Glas und Christine Rollin.  Frau Laaser ist weiterhin für Gebäude und Bau 
zuständig. Sie  wird hier wie bisher von Matthias Danzmann unterstützt und 
hält Kontakt zum Kirchenkreis.  Frau Glas ist hauptverantwortlich für Fi-
nanzen und Haushalt und Frau Rollin kümmert sich um die Friedhofsange-
legenheiten und die Internetpräsenz. Die vielen kleinen Dinge, die anfallen 
werden schnell und unbürokratisch besprochen und dann durch ein Mitglied 
des Gemeindekirchenrates bearbeitet. 

Wie bereits seit vielen Jahren und zuletzt im Rahmen der Glockensani-
erung,  hat sich Herr Stock weiterhin bereit erklärt sich um die baulichen 
Belange von St Marien zu kümmern. 

Aktuell findet ein Umbau der Internetseite statt, wir hoffen bald die neue 
Homepage präsentieren zu können und entschuldigen uns für die zur Zeit 
nicht immer aktualisierte Seite. 

Gebaut werden soll auch im Gemeindehaus, es ist notwendig geworden 
alle Fenster sanieren bzw. restaurieren zu lassen. 

Eine weitere Neuerung ist die Anpassung der Friedhofsgebühren. Diese 
entspricht den Unterhaltungsgebühren des städtischen Friedhofes. Sie wur-
de notwendig  um die Grünanlagen wieder  in Stand zu setzen, zu pflegen 
und zu unterhalten. 

Frau Edith Jung vertritt uns weiterhin als Synodale bei der Kreissynode des 
Evangelischen Kirchenkreises Torgau- Delitzsch und übernimmt erneut die 
Aufgaben im Zusammenhang mit der Ahnenforschung. 

Terminsachen
Frau Lutzke-Richter befindet sich vom 14. April 2020 bis 17. April 2020 im 
Urlaub.

Am Mittwoch, den 18. März 2020, findet die Mitgliederversammlung des 
Fördervereins St. Nikolai im Saal des Gemeindehauses statt.
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Willkommen im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg

 KinderKleiderBasar
Am 14. März kann wieder in der Arche alles rund ums Kind wie Kleidung, 
Spielsachen oder Kinderwagen eingekauft oder verkauft werden. Beginn ist 
9:00 Uhr. Aufbau der Verkaufstische beginnt 8:30 Uhr. Bis 12:00 Uhr kann 
nach Herzenslust gebummelt und geschoppt werden. Für Kaffee und Kuchen 
ist auch gesorgt.

 Buchlesung und Archemittwoch
Zum Arche-Mittwoch ist eine Buchlesung mit Petra Köpping mit ihrem Buch 
„Intergiert doch erstmal uns“, die „YouMa Band“ aus Chemnitz mit dem Film 
„Zu weit weg“ oder ein Madagaskar-Abend mit Musiker „Rivo“ geplant. Die 
genauen Termine werden sobald sie feststehen im Amtsblatt, mit Flyern oder 
in der LVZ veröffentlich.

 Weiterhin wichtige Angebote im MGH
Im Eilenburger Mehrgenerationenhaus gibt es Rat für Erwachsene, die in 
verschiedenen Bereichen „Analphabeten“ sind. Frank Pötzsch hilft ihnen. Er 
hält einmal wöchentlich eine Sprechstunde für individuelle Beratungen ab. An 
ihn kann sich also wenden, wer Hilfe mit Behördenbriefen, Formularen oder 
auch Bewerbungsschreiben braucht. Außerdem soll weiterhin donnerstags ein 
Lerncafé unter seiner Leitung stattfinden. Seine „Sprechstunde“ findet sonst 
dienstags 15-17 Uhr statt. zum Lerncafé wird jeweils donnerstags zur gleichen 
Zeit eingeladen. 

Interkulturelles Sommerfest am 27.06.2020 ge-
meinsam mit dem THW
Am Sonnabend, dem 27.06.2020, wird es dazu auf dem Gelände des THW 
Eilenburg ein buntes Fest geben. Neben den Akteuren der Gemeinde sind 
alle Nutzer, Kooperationspartner und Mitwirkende im 
Mehrgenerationenhaus eingeladen, sich am Fest zu be-
teiligen und mit uns zu feiern.
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Sommerferienprogramm
Wir sind dabei, die Sommerferien 2020 zu gestalten. In der 1. und 2. Ferien-
woche bleibt die Arche geschlossen. In der 3., 5. und 6. Woche ist die Arche 
von 8 bis 18 Uhr geöffnet. Für das wöchentlichen Ferienangebot sind wir für 
Anregungen offen und sammeln gern eure Wünsche.
In der 4. Ferienwoche wird unser 5. Sommercamp starten.

 Sommercamp-Anmeldung
Anmeldungen dafür sind ab sofort möglich! Tel: 03423/604033
10.08.2020 – 14.08.2020
(9-14 Jahre)
Wollt ihr in den Sommerferien keine Langeweile haben?
Wir werden zum 5. Mal mit euch in Schildau im Freizeitbad zelten, im See 
baden, vormittags immer etwas unternehmen und oder einfach chillen!
Teilnehmerbeitrag 85 €
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung, Badesachen, Handtuch u. Waschzeug, 
Krankenversicherungskarte, Taschenlampe, Essgeschirr mit Geschirrtuch, Ta-
schengeld

ANMELDUNG UND INFORMATIONEN
unter  03423 604033 sowie E-Mail an mgh@arche-eilenburg.de.

Die Arbeit des Arche-Fördervereins ist auch von Ihren Spenden abhängig. Wir freuen uns über jeden Betrag: Archeverein 
Eilenburg e.V. • Volksbank Delitzsch eG • IBAN: DE94 8609 5554 0112 5281 21 • Aktuelle Veranstaltungshinweise und 
weitere Angebote im MGH Arche Eilenburg finden Sie auf unserer Homepage: www.arche-eilenburg.de
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Neue Konzertreihe und neuer Flyer
In dieser Ausgabe des Gemeindeblatts liegt für Sie der 

neue Konzertflyer der Gemeinde des Jahres 2020 bei. Dies-
mal in einer neuen Form. Die Graphik-Designerin Janine Mieth, 
gleichzeitig Mutter von zwei Singschul-Kindern, hat gemeinsam mit 
Lena Ruddies das neue Gesicht des Flyers erarbeitet. Für diese ehren-
amtliche Tätigkeit ist die Kirchengemeinde und der RinckART e.V. ihr sehr 
dankbar. Als besonderes Highlight des Konzertjahres 2020 darf die anvisierte 
Aufführung des ersten Teils des Oratoriums „Messias“ von Georg Friedrich 
Händel angesehen werden. Konzertmeister Andreas Hartmann wird dabei 
den Musikern des Mitteldeutschen Kammerorchesters vorstehen.  

Als weiterer Höhepunkt kann die Aufführung des Kindermusicals „Nach 
uns die Sintflut“ von Johannes Matthias Michel gelten. Die Rinckart-Sing-
schule wird gemeinsam mit dem Chor der Grundschule Jesewitz und hof-
fentlich vielen anderen kleinen Sängerinnen und Sängern der Region dieses 
große Musiktheater beim Eilenburger Stadtfest aufführen. Unterstützt wer-
den sie dabei von einem vielköpfigen ehrenamtlichen Instrumentalensemble, 
darunter die Instrumente Geige, Bratsche, Violoncello, Klarinette, Querflöte, 
Pauke, Klavier, Posaune und Trompete.  

Aber auch andere Konzerte, wie die beliebte inzwischen 11. Eilenburger 
Orgelnacht, finden wieder statt. Auch ein neues Leipziger Vokalensemble 
(voicemade) und ein klassisches Orgel-
konzert mit dem Organisten Stephan 
Rommelspacher der neuen Propsteikir-
che Leipzigs bereichern das diesjährige 
Konzertjahr. Besonders erwähnenswert 
ist noch das „Sommertönchen“. Viele 
kennen die Konzertreihe „Sommertöne“, 
die aber schon seit einigen Jahren den 
Spielort Eilenburg nicht mehr angesteu-
ert hatten. Nun kommen sie wieder mit 
Gerhard Schöne und erfreuen hoffent-
lich viele Eilenburger Familien.

Vereinssitzung vom RinckART e.V.
Am 3. März findet die Vereinssitzung 2020 des RinckART e.V. im Ge-

meindesaal statt. Ab 18 Uhr wird dort ein neuer Vorstand gewählt. Die Sit-
zung ist öffentlich.
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Seit Ende Februar üben Kinder zwischen 5 und 12 Jahren für das Kinder-
musical „Nach uns die Sintflut“ von Johannes Matthias Michel. In diesem 
Musical geht es um die alttestamentliche Geschichte der Arche Noah, die 
in Beziehung zur heutigen Umweltzerstörung gebracht wird. Schon 2009 
wurde dieses Musical in der Stadtkirche aufgeführt. Diesmal ist der Chor 
der Grundschule Jesewitz mit dabei. Jeanette Weitzel, die diesen Chor leitet, 
bereitet die dortigen Kinder auf diese große Aufführung vor und wird in 
Kooperation mit Lena Ruddies diese Aufführung erarbeiten. Die beeindru-
ckende Musik zu diesem Stück wird von vielen Eilenburger Musikern geübt, 
die sich extra dafür zu einem Kammerorchester vereinigen werden. Wenn 
neben Storch, Stachelschwein und Elefant dann auch noch ein Dino und 
sogar das Klavier in die Arche steigen will, bekommen die Zuschauer neben 
Dramatik der Arche-Geschichte auch noch etwas zum Schmunzeln. Da der 
Klimawandel gerade ein großes Thema ist, trifft die Verbindung zur Jetztzeit 
in einer Szene des Stücks den Nerv unserer Zeit.
Am Samstag, dem 16. Mai, erwartet die Kinder, die das Musical einstudie-
ren dazu noch eine besonders spannende Zeit, denn da übernachten alle im 
Gemeindehaus. Neben dem gemeinsamen Singen und Essen, wird noch ein 
ANgeDACHT in der St. Nikolai Kirche vom Kinderchor mitgestaltet. Au-
ßerdem werden in Vorbereitung auf die Aufführung des Musicals Kulissen 
gemalt, Requisiten gebastelt und Kostüme ausprobiert.
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Musikalische Andacht am 10. Mai in der  
Stadtkirche St. Nikolai

Die Martin-Rinckart-Kantorei gestaltet passend zum Sonntag „Kantate“ 
(„Singet“) am 10. Mai, um 15 Uhr, eine musikalische Andacht in der Kir-
che St. Nikolai. Das Singen das Herz des Menschen erfreuen kann, ist ja 
bekannt und an diesem nachösterlichen Sonntag, zugleich Muttertag, wird 
in besonderer Weise an das Singen gedacht. Wer gerne zuhört, kann dem 
Chorgesang in vielfältiger Weise lauschen. Es wird das erste Mal ein Satz 
aus dem „Messias“ von Georg Friedrich Händel erklingen. Bis zum nächsten 
Advent ist es zwar noch reichlich Zeit, aber für eine Kantorei gilt es, große 
Werke nach und nach in kleinen Häppchen zu lernen. Und so wurde bereits 
im Februar mit den Proben für den Vorabend des ersten Advents, dem 28. 
November 2020, begonnen. 
Wer gerne selber singt, bekommt in der musikali-
schen Andacht Gelegenheit in verschiedene Cho-
räle, Lieder und Kanons zum Thema „Singet dem 
Herrn ein neues Lied“ anzustimmen. Im Anschluss 
gibt es noch die Möglichkeit miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Die Kirchengemeinde lädt zu 
Kaffee und Kuchen ins Gemeindehaus ein. 

Am 24. April 2020 gedenken wir an den 434. Ge-
burtstag von Martin Rinckart. Der RinckART 
e.V. stiftet zu diesem Anlass Blumen für Rinckarts 
Grabplatte in der Stadtkirche.

alle Informationen auch unter: www.kirchenmusik-eilenburg.de

Gottesdienste mit besonderem musikalischem Akzent:
Fr., 6.3., 19 Uhr, Gemeindesaal	� Andacht zum Weltgebetstag mit den Rinckart-Flöten
Sa., 4.4., 17 Uhr, St. Nikolai 	 ANgeDACHT mit dem Rinckart-Popchor
Fr., 10.4., 15 Uhr, St. Marien 	 Gottesdienst zum Karfreitag mit den Rinckart-Flöten
So., 12.4., 9 Uhr, St. Nikolai 	 Ostergottesdienst mit der Kantorei
So., 10.5., 15 Uhr, St. Nikolai 	 Musikalische Andacht mit der Martin-Rinckart-Kantorei
Sa., 16.5., 17 Uhr, St. Nikolai 	 ANgeDACHT  mit der Singschule
Do., 21.5., 10.30 Uhr, Behlitz	 Regional-Gottesdienst zu Himmelfahrt mit den Bläsern aus Sprotta

Gottesdienste mit Kinder-Gottesdienst: 
� Sa. 29.2. um 17 Uhr, Sa. 4.4. um 17 Uhr, So. 12.4. um 9 Uhr, 16.5. um 17 Uhr

K
irchenm

usik

Magister Martin Rinckart 
� (1586-1649)
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Morgengebet in der Nikolaikirche
jeden Donnerstag� 8 Uhr

Abendgebet in der Marienkirche
jeden Freitag� 18 Uhr

Andachten in Senioren- und Pfle-
geheimen
DRK-Senioren- und Pflegeheim
Walter-Stöcker-Straße 8 a
� zu erfragen bei Pfrn. Richter 
Seniorenresidenz
Sydowstraße 1c
Dienstag 10.30 Uhr: 
� 10.3., 14.4. und 12.5.
Caritas-Altenpflegezentrum  
St. Martin
Rödgener Landstraße 16
Dienstag 10 Uhr: 
� 24.3., 28.4. und 26.5.

Das Morgengebet und die Abend-
andacht sowie die Andachten in den 
Senioren- und Pflegeheimen sind 
öffentliche Veranstaltungen. Besucher 
sind gern gesehen. 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag, den 15.3., 26.4. und 24.5. um 
15 Uhr, Abholung jeweils um 16.45 
Uhr vom Nikolaiplatz, Ansprech-
partner: Frau Riedner (Tel.: 03423-
607557)

Spätlese - Gespräche über Gott 
und die Welt 
Mittwoch, 1.4. und 6.5. um 19.30 Uhr 
im Gemeinderaum Nikolaiplatz 3

Seniorengesprächskreis
Mittwoch, 11.3., 8.4. und 13.5. um 
14 Uhr im Gemeindesaal Nikolai-
platz 3, 1. OG

Seniorenspielkreis
Mittwoch, 25.3., 22.4. und 27.5. um 
14 Uhr im Gemeindesaal Nikolai-
platz 3, 1. OG

Café International
Café für Paten, Flüchtlinge und Inte-
ressierte
Freitag,  6.3., 3.4. und 8.5. um 17 Uhr, 
im Mehrgenerationenhaus Arche, 
Nikolaiplatz 3, 2. OG
Treffen der Paten am Dienstag, 3.3., 
31.3. und 5.5. um 18 Uhr in der Arche 
Nikolaiplatz 3, 2. OG

Interkultureller Handarbeitstreff
jeden Mittwoch � 15 - 17 Uhr 
mit Frau Richter im Mehrgeneratio-
nenhaus Arche, Nikolaiplatz 3, 2. OG

Rinckart-Singschule
für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren
jeden Mittwoch � 16.15 - 17 Uhr
Nikolaiplatz 3, 1. OG

Martin-Rinckart-Kantorei
jeden Donnerstag� 19 - 20.30 Uhr
Gemeindesaal, Nikolaiplatz 3, 1. OG

Popchor
jeden Donnerstag� 17.30 - 18.30 Uhr
Gemeindesaal, Nikolaiplatz 3, 1. OG
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Rinckart-Flöten
jeden Mittwoch� 17.30 - 18.30 Uhr
Nikolaiplatz 3, 1. OG

Kirchenmusik im Internet:
� www.kirchenmusik-eilenburg.de

Info zu Kinder-Gottesdiensten und 
zu ANgeDACHT
Bitte melden Sie sich bei mir unter 
lena.ruddies@arcor.de an, wenn Sie 
gerne per E-Mail an den nächsten 
stattfindenden Kindergottesdienst 
erinnert werden möchten. Oft fällt 

er zusammen mit 
der modernen An-
dacht am Samstag-
nachmittag, unserem 
ANgeDACHT. Ein 
Impuls für Anfänger 
im Glauben und Menschen, die auf 
der Suche sind. Gedankliche Im-
pulse für ein sinnerfülltes Leben, 
Kinder-Gottesdienst und ein Inne-
halten in stressigen Zeiten, das alles 
ist ANgeDACHT.
� Lena Ruddies

Rückblick

Die Kinder der Singschule haben auch 2019 wieder ein schönes Krippenspiel auf die Beine gestellt und 
die Nikolaikirche war bis auf den letzten Platz gefüllt. Die Vesper wurde von ehrenamtlichen Mitarbei-
tern gemeinsam gestaltet. 
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Aus unserem Gemeindeleben
Sie haben in den Monaten März, April oder Mai Geburtstag? Dann über-
mitteln wir Ihnen einen ganz herzlichen Gruß mit allen guten Wünschen für 
das neue Lebensjahr und verbunden mit der Bitte um Gottes Segen, dass Sie 
sich auch weiterhin unter seinem Schutz geborgen wissen dürfen. 

Datenschutz: Ihre personenbezogenen Daten unterliegen dem Schutz des EKD-
Datenschutzgesetzes (DSG-EKD). Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten zu-
gestimmt haben, gratulieren wir Ihnen im Gemeindebrief namentlich.

„Wo du hingehst, da will ich auch hingehen; wo du bleibst, da bleibe ich auch. 
Dein Volk ist mein Volk, und dein Gott ist mein Gott.“ Ruth 1,16

„Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich. Im Hause 
meines Vaters sind viele Wohnungen, wenn‘s nicht so wäre, hätte ich‘s euch gesagt, 
Denn ich gehe ja hin, um die Stätte für euch bereitzumachen.“ Johannes 14, 1-2

Die Gemeinde sucht Leute, die Lust habe sich über die optische Gestaltung 
eines zweiten Banners für die monatliche moderne Andacht ANgeDACHT 
Gedanken zu machen (Schrift, Farbe, Bilder, etc.). Wer Interesse daran hat, 
in diese Richtung mitzudenken, meldet sich bitte im Gemeindebüro.
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Heimgerufen und kirchlich bestattet wurden:  
Karl Heinz Funke, 81 Jahre� Lina Elisabeth Göricke, geb. Höde 91 Jahre
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Basteln vor dem Osterfest
Vor Ostern wollen wir Sie wieder einla-
den, mit uns gemeinsam Dekoration für 
das Osterfest zu basteln. Am Samstag, den 
28.03.2020 beginnen wir 14 Uhr im Ge-
meindesaal. Kommen kann jeder, der Lust in Gesellschaft etwas Kreatives 
zu schaffen. Ein kleiner Vorausblick: es können Figuren aus Papierdraht ge-
staltet werden, Eier ideenreich mit Gold- oder Silberfolie verziert werden, 
auch die Faszination Schrumpffolie kann entdeckt werden und noch einige 
Andere spannende Sachen. Wir freuen uns auf Sie. 

Bald werdet Ihr wieder Ostereier suchen, die der Osterhase versteckt hat. 
Doch wisst Ihr eigentlich, was es mit Ostern auf sich hat? 
Ostern feiern wir immer am ersten Sonntag nach dem ersten Vollmond 
nach dem Frühlingsanfang. Damit kann es zwischen dem 22. März und dem 
24. April stattfinden.  

Ostern - feiern Christen die Auferstehung
Ostern ist das wichtigste Fest der Christen. Damit feiern sie die Auferste-
hung von Jesus nach seinem Tod am Kreuz.

Christen glauben, dass Gott Jesus zwei Tage nach seinem Tod noch einmal 
ins Leben auf der Erde zurück geschickt hat. Darum begrüßen sich viele 
Christen im Ostergottesdienst auch mit den Worten: „Der Herr ist aufer-
standen – er ist wahrhaftig auferstanden.“ Genau 40 Tage lang soll sich Jesus 
noch einmal mit seinen Freunden getroffen und noch manche Dinge erledigt 
haben. Erst dann soll er sein Menschenleben beendet und die Erde für im-
mer verlassen haben. An dieses Ereignis erinnert der Feiertag Himmelfahrt.

Auf das Osterfest bereiten sich Christen ab Aschermittwoch nach Fasching 
in der Passionszeit vor. Sie dauert 40 Tage. Manche Christen fasten in dieser 
Zeit und denken mehr als sonst über ihren Glauben und über ihr Leben 
nach. In der Passionszeit liegen auch der Palmsonntag, der Gründonnerstag 
und der Karfreitag. Das ist der traurigste christliche Feiertag, denn er erin-
nert an die Ermordung von Jesus am Kreuz.

Karwoche - christliche Trauertage vor Ostern
In der Karwoche bereiten sich viele Christen auf Ostern vor. 
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Die Silbe „Kar“ ist vermutlich aus dem althochdeut-
schen Wort „Chara“ entstanden. Es bedeutet Trauer. 
Sie herrscht bis zum Ostersonntag vor. In dieser Zeit 
besinnen sich viele Christen zuhause oder in der Kir-
che still auf ihren Glauben.

Die wichtigsten Tage der Karwoche sind nach dem 
Palmsonntag der Gründonnerstag, der Karfreitag und 
das Ende der Trauerwoche in der Nacht zum durch 
und durch fröhlichen Osterfest.

Der Gründonnerstag erinnert an das letzte ge-
meinsame Abendmahl von Jesus und seinen Jüngern. An diesem Tag essen 
viele Christen zwar nach alter Tradition viel Grünes. Das Wort kommt aber 
vermutlich von „Grienen“. Das ist Mittelhochdeutsch und heißt „wimmern“ 
oder „weinen“. Andere Meinungen sagen, dass mit Grün die „Grünen Bü-
ßer“ gemeint sind, die nach der Fastenzeit frei von Sünden sind.

Der Karfreitag ist der traurigste Tag im Christentum. Er steht für die 
Hinrichtung von Jesus am Kreuz. In Ländern mit vielen Christen sind am 
Karfreitag die allermeisten Geschäfte, Restaurants, Museen, Freizeitparks 
und anderen Spaßstätten geschlossen.

Der Ostersonntag ist der erste Tag nach der Karwoche. Die Stimmung 
könnte kaum fröhlicher sein. Christen feiern in Gottesdiensten und mit vie-
len Bräuchen fröhlich und ausgelassen die Auferstehung von Jesus und damit 
die Überwindung des Todes.

Mit der Karwoche endet in der Osternacht auch die Fastenzeit, die am 
Aschermittwoch nach dem Karneval beginnt.
Bunte Eier und Osterhasen kamen erst in späteren Jahrhunderten hinzu.
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Gottesdienste in den Dörfern
Mit dem neuen Blättchen erhalten Sie auch die Informationen für unsere 
Gottesdienste. Sicher ist Ihnen bereits aufgefallen, dass einmal im Monat 
kein Gottesdienst in Eilenburg stattfindet. Sie sind dann jeweils sehr herz-
lich in eine Gemeinde des Pfarrbereichs Sprotta eingeladen. Umgekehrt wird 
einmal monatlich im Pfarrbereich Sprotta zum Gottesdienst nach Eilenburg 
eingeladen. So können wir trotz halbierter Pfarrstelle fröhlich miteinander 
feiern, die Chance auf neue Begegnungen nutzen und uns gegenseitig stär-
ken. Versuchen Sie es und verabreden Sie sich untereinander, um Fahrge-
meinschaften zu bilden! 

Ich freue mich darauf, vertraute Gesichter in weniger vertrauten Orten zu 
sehen. 

� Ihre Pfarrerin Edelgard Richter 

A
usblick
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Anschrift	
Nikolaiplatz 3 * 04838 Eilenburg

im Internet	
kirche-eilenburg.de
kirche-in-nordsachsen.de

à  Pfarrbereiche à Eilenburg

Bankverbindung
IBAN: DE58 8605 5592 2210 0005 08
BIC: WELADE8LXXX

Donnerstags ist die Nikolaikirche für alle von 10 bis 16 Uhr geöffnet.

Vorsitzende des Gemeindekirchenrats:
Christine Rollin, Angela Glas, Inez Laaser

Mobil: 0177 2169531
Büro: 03423 7002989
lena.ruddies@arcor.de
www.kirchenmusik-eilenburg.de

Telefon: 03423 754478 (659094)
edelgard.richter@freenet.de
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Telefon: 03423 604033
mgh@arche-eilenburg.de
www.arche-eilenburg.de

Gemeindebüro: 	Die. 9 - 16 Uhr
	 Do. 14.30 - 17.30 Uhr
Mobil: 	 0160 1470210
Telefon: 	03423 602056
Fax: 	 03423 604024
rinckart-gemeinde-eilenburg@t-online.de
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